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Alle Personen, die an OT-Projekten teilnehmen, müssen bestätigen:

1. 
Dass sie mit dem Ziel des Projektes übereinstimmen. 

2. 
Dass sie keinerlei Verbindungen zu Regierungen, politischen Parteien oder anderen Gruppen haben, die dem Projekt oder seinem Zweck feindlich gegenüberstehen und es stören, oder die sich widersetzen, eine Neue Zivilisation zu schaffen, Leute zu klären und auf breiter Basis OTs zu schaffen, usw., um so Interessenskonflikte gänzlich zu vermeiden. 

3. 
Dass sie sich nicht nur wegen persönlichem Gewinn oder Status an dem Projekt teilnehmen. Trotzdem können sie natürlich erwarten, für den erfolgreichen Abschluss eines Projektes belohnt zu werden. 

4. 
Dass sie sich ausbilden lassen, wie es im Sektor Operations Bulletin Nr. 5 verlangt wird und auch zusätzliche Hüte annehmen, wenn es vom Projektleiter oder I/C gefordert wird. 

5. 
Dass sie danach streben, die Brücke weiter hochzugehen, in Übereinstimmung mit den für das Projekt erforderlichen Aktivitäten und Prioritäten, die von Zeit zu Zeit gesetzt werden können.

6. 
Dass sie danach streben die Brücke weiter hochzugehen, in Übereinstimmung mit den für das Projekt erforderlichen Aktivitäten und Prioritäten, die von Zeit zu Zeit gesetzt werden können. 

7. 
Dass sie das Obige und jegliche projektgebundenen Aktionen selbstbestimmt und in freier Entscheidung tun. 

8. 
Dass er genau versteht, dass jeder, der ein Projekt verlassen will oder ein bereits gestartetes verlässt, die gesamte erwartete Belohnung verliert und keinen Anspruch auf Kooperation der restlichen Gruppe hat. Eine Person kann die exakte investierte Geldsumme zurückerstattet bekommen, wenn sie es wünscht, aber sie wird in Zukunft für Dienste in einem OT-Projekt nicht mehr zugelassen. (Diese Regel trifft nicht zu auf jemanden, der abberufen wird, um eine familiäre oder geschäftliche Situation o.ä. zu handhaben – wozu es zuerst der Zustimmung des Projektleiters bedarf – sondern nur auf die, deren Absichten nicht mehr mit dem Projekt oder den obigen Regeln übereinstimmen). 

9. 
Dass er die grundlegenden Ziele von Scientology, ihre Axiome und Kodies begreift und die volle Absicht hat, bei ihrem Erreichen zu helfen. 

Auf diese Weise werden unsere Projekte unfehlbar, äusserst erfolgreich, erfreulich und aufschlussreich sein. 

L. Ron Hubbard, Gründer

